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Fachstelle für

Suchtvorbeugung

Nicht immer,

aber immer öfter?

Methoden der Alkoholprävention

Ein Angebot für MultiplikatorInnen aus Schule,

Jugendhilfe, Freizeitpädagogik im Rahmen von

in der Veranstaltungsreihe «Theater und mehr»

des Fritz-Henßler-Hauses

ALKOHÖLLE

Donnerstag, 20. November 2008

12:00 bis 14:00 Uhr

Fachstelle für Suchtvorbeugung

in der DROBS Dortmund

Frank Schlaak,

Anna von Wensiersky

Schwanenwall 42, 44135 Dortmund

FON: 0231 / 47 73 76-0; FAX: 47 73 76-13

www.suchtvorbeugung-dortmund.de

info@suchtvorbeugung-dortmund.de

Telefonisch erreichen Sie uns im Sekretariat der

DROBS MO - DO 9.00 bis 16.00 Uhr

FR 8.oo bis 15.oo Uhr

Ingrid Durek,

Schwanenwall 42, 44135 Dortmund

Fon: 0231/477376-0, Fax: 477376-13

www.drobs-dortmund.de

info@drobs-dortmund.de

www.suchtvorbeugung-dortmund.de

info@suchtvorbeugung-dortmund.de
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„Nicht immer, aber immer öfter?“:

Methoden der Alkoholprävention

Überall dort, wo Jugendliche sind, ist auch

Alkohol ein Thema. Egal, ob es sich um erste

„Selbstversuche“ oder riskanten Umgang

damit handelt: wer im Arbeitsfeld Schule,

(stationäre) Jugendhilfe oder Freizeitpä-

dagogik tätig ist, wird mit dem Thema

„Jugendliche und Alkohol“ konfrontiert.

Aber wie können Sie das Thema in Ihrer

Arbeit aufgreifen?

In unseremWorkshop wollen wir mit Ihnen

verschiedene, gut umsetzbare Methoden

ausprobieren, die sich eignen, um bspw.

den Informationsstand der Schülerinnen

zum Thema „Alkohol“ zu erweitern oder die

Auseinandersetzung der Jugendlichen mit

dem eigenen (riskanten) Konsumverhalten

anzuregen.

Leitung: Fachstelle für Suchtvorbeugung

Uhrzeit: 12-14 Uhr

Anmmeldung:

Fachstelle für Suchtvorbeugung in der

DROBS Dortmund

Tel.: 0231/477 376 0

E-Mail:

info@suchtvorbeugung-dortmund.de

Programm:

10.00 Uhr „Alkohölle“ Ein Theaterstück

zum Thema Alkohol für

Jugendliche ab 14 Jahren

11.00Uhr Diskussion mit den

Schauspielerinnen

11.20Uhr Markt der Möglichkeiten

12.00Uhr Für Schülerinnen und Schüler

Nachbesprechung bis 12.45

Uhr, nur nach vorheriger

Anmeldung

12.00Uhr „Nicht immer, aber immer

öfter?“ Methoden der

Alkoholprävention, Workshop

für Multiplikatorinnen

14.00 Uhr voraussichtliches Ende der

Veranstaltung

Wenn Sie Interesse an dem Theaterstück

haben, reservieren Sie bitte Karten bei:

Gabi Streich,

Fritz-Henßler-Haus,

Tel.: 50-23473

mailto:info@suchtvorbeugung-dortmund.de

